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TEAMARBEIT

Die Chancen sind immer da. 
Unsere Arbeit ist immer auch von 
Entdeckerfreude bestimmt. So haben 
wir mit vielen Immobilienprojekten 
bisher sehr gute Ergebnisse erzielt, 
auch wenn die Bedingungen oder 
das Umfeld auf den ersten Blick 
Fragen aufwarfen. Einige kreative 
Spielzüge weiter sieht das Ganze 
schon anders aus. So ticken wir. Und 
verbinden Können, Teamgeist und 
Engagement gerne mit immer neuen 
Herausforderungen.

Das liegt uns am Herzen:
Im Fußball der Frauen ist die Kombi-
nation von berufl icher und sportlicher 
Karriere fast selbstverständlich. Viele 
Spielerinnen der SGS Essen sind 
neben ihrem Sport in Ausbildung, 
Studium oder Beruf eingebunden. 
Manche sind darüber hinaus sozial 
engagiert. Leistung zeigt sich hier 
nicht nur auf dem Spielfeld, sondern 
ist Ausdruck von Charakterstärke. 
Auch hier gibt es immer wieder gute 
Gründe für unsere Begeisterung.

DIE WOHNKOMPANIE NRW GmbH
+49 (0)211 909918-0
nrw@wohnkompanie.de

www.wohnkompanie.de

Auf dem Platz und in der Entwicklung
bauen wir auf Erfolg.

WOHNK_AZ_Fußball_A4_2024.indd   1WOHNK_AZ_Fußball_A4_2024.indd   1 26.08.24   10:0326.08.24   10:03
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Liebe Freundinnen und Freunde der SGS,

ich begrüße euch alle recht herzlich zu unserem Heimspiel im 
Stadion an der Hafenstraße gegen Eintracht Frankfurt.
Es ist geschafft, die Mannschaft hat am Montag in Jena den 
ersehnten ersten Saisonsieg eingefahren. Auch wenn das Spiel 
sicherlich einige Nerven gekostet hat, sind wir nun endgültig in der 
neuen Spielzeit angekommen. Und der Zeitpunkt hätte nicht besser 
sein können, denn nun steht uns erneut ein richtig harter Brocken 
bevor.

Mit Eintracht Frankfurt haben wir ein absolutes Topteam zu Gast, das 
erst am vergangenen Wochenende beeindruckend mit 3:0 gegen 
den Pokalsieger VfL Wolfsburg gewinnen konnte und aktuell den 
zweiten Platz in der Tabelle belegt. Zwar ist die Eintracht nicht mehr 
in der Champions League vertreten, doch aus dem Ausscheiden 
scheinen sie eine besondere Motivation gefunden haben und sind 
seitdem in herausragender Form.

Trotzdem bin ich mir sicher, dass unser Team mit dem gleichen 
Kampfgeist, der auch in Jena wieder zum Erfolg geführt hat, 
dagegenhalten wird und Lösungen finden wird, um dieser 
Spitzenmannschaft gefährlich zu werden.

Dazu sind wie immer auch wir auf der Tribüne gefordert. Mit 
großer Freude habe ich selbst in Jena die Anfeuerungsrufe unserer 
Anhänger vernommen. Die SGS-Familie wächst und wächst und 
wird auch auf den Tribünen immer lauter, auch wenn diese knapp 
fünf Stunden Autofahrt entfernt sind. Lasst uns das auch heute 
wieder beweisen und alles dafür geben, die Mannschaft auf dem 
Feld zu unterstützen und unseren Beitrag zu einem hoffentlich 
erfolgreichen Spiel zu leisten.

Viel Spaß beim Spiel, 
Glück auf und 
„nur die SGS“!

Helga Sander
Vorsitzende

Vorwort

Herausgeber: SG Essen-Schönebeck 19/68 e.V., Ardelhütte 166 b, 45359 Essen · Tel.: 0201- 47849911 · E-Mail: info@sgs-essen.de · Internet: www.sgs-essen.de · V.i.S.d.P. Florian Zeutschler, 
Geschäftsführer · Redaktion/Text: Dominik Oberholz, Dirk Rehage, Helga Sander, Florian Zeutschler · Konzeption/Gestaltung: Georg Partes, Muriel Hegh, Jonas Kaltenmaier · Fotos:  kevinmtg.fotos, P. 
Behrendt, M. Gohl, M. Gehrmann, Getty Images, Markus Lucassen · Druck: B&W Druck und Marketing GmbH
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Porträt

@kevinmtg.fotos

Ein Auftakt wie aus dem Bilderbuch
Paulina Platner trifft gleich bei ihrem ersten Einsatz für die SGS

@kevinmtg.fotos

Würde man sich einen Tag für sein erstes Bundesliga-
spiel malen, dann sähe er wohl ziemlich exakt so 

aus, wie der von Paulina Platner am vergangenen Montag 
in Jena. Die 18-Jährige, die im Sommer aus Frankfurt nach 
Essen gewechselt ist, lief zum ersten Mal für die Lila-Weißen 
auf, stand sofort in der Startelf und erzielte dann auch noch 
den wichtigen und viel umjubelten Treffer zum 1:0.

Nach einem Freistoß von Natasha Kowalski stand die Mittel-
feldspielerin goldrichtig und erzielte bei ihrem Bundesliga-Debüt 
gleich mal ihr erstes Tor für die SGS. „Ich war vor dem Spiel natür-
lich etwas aufgeregt, das hat sich aber in Grenzen gehalten, weil 
ich mich in erster Linie total gefreut habe“, verrät die neue Nummer 
25 der SGS. „Es hat sehr viel Spaß gemacht, mit der Mannschaft 
auf dem Platz zu stehen und zu spielen. Dass ich dann auch noch 
direkt mein erstes Tor schießen konnte war natürlich mega und hat 
dem Spiel auch sehr gutgetan zu diesem Zeitpunkt. Natürlich malt 
man sich so etwas vor dem ersten Spiel aus, aber ich habe das 
dann eigentlich relativ schnell wieder verworfen, weil es mir auch 
nicht so oft passiert.“

Auch Cheftrainer Markus Högner ist froh, dass der Neuzugang 
nun so richtig bei der SGS angekommen ist. „Paulina ist in ihren 
ersten Wochen bei uns auch immer wieder für Lehrgänge der Na-
tionalmannschaft unterwegs gewesen und wir haben von Anfang 
an gesagt, dass nach der U20 WM ihr Abenteuer SGS Essen erst 
so richtig losgeht. Sie war deswegen und aufgrund ihrer Verlet-
zung eigentlich erst eine Woche richtig im Training, aber auch 
in der kurzen Zeit hat man gemerkt, wie sie immer besser in den 
Rhythmus kommt. Dass sie dann bei ihrem Debüt einen so guten 
und ruhigen Part spielt und auch noch das Tor schießt, hat mich 
unglaublich gefreut. Sie braucht sicherlich noch etwas Match-
Fitness, aber die wird sie in den kommenden Wochen aufbauen. 
Man darf auch nicht vergessen, dass sie erst 18 ist.“

Platner selbst fühlt sich in Essen bereits gut aufgehoben. „Ich habe 
mich hier wirklich schnell eingelebt und verstehe mich super mit 
dem Team und den Leuten darum herum. Die Stadt habe ich auch 
bereits ein bisschen erkunden können, auch wenn ich noch nicht 
ganz so viel davon sehen konnte, aber das kommt jetzt alles mit 
der Zeit.“

Nun trifft die junge Mittelfeldspielerin, die neben dem Fußball erst 
vor wenigen Tagen ein Biologie-Studium begonnen hat, mit der 
SGS auf ihren alten Verein, für den sie in der vergangenen Saison 
bereits Kapitänin der zweiten Mannschaft war. „Das ist schon et-
was Besonderes, jetzt gegen den alten Verein zu spielen“, meint 
die ehemalige Frankfurterin. „Ich freue mich, gegen ein paar be-
kannte Gesichter zu spielen. Das gibt mir persönlich nochmal ein 
bisschen extra Motivation. Ich habe total Bock auf das Spiel und 
hoffe, dass wir unsere Siegesserie, die wir in Jena begonnen ha-
ben, weiter ausbauen können.“

Ich freue mich, gegen 
ein paar bekannte Gesichter 

zu spielen. Das gibt mir persönlich 
nochmal ein bisschen extra 

Motivation.
Paulina Platner
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Am besten testen
Die vollelektrischen Modelle von Volkswagen

Jetzt Probefahrt
buchen.

Volkswagen Zentrum Essen
Gottfried Schultz Automobilhandels SE
ThyssenKrupp Allee 20, 45143 Essen, T 0201 8743-560
volkswagen-zentrum-essen.de

Energierecht,
erste Liga.
Die Spielerinnen der SGS Essen 
und wir wissen, wie man Ziele 
erreicht: Mit sehr guter 
Vorbereitung und großer 
Leidenschaft für die Sache.

www.rosin-buedenbender.com

R_B_Anzeige_3.indd   1R_B_Anzeige_3.indd   1 15.01.24   11:2815.01.24   11:28

Die Universitätsmedizin Essen mit ihren Standorten Universi- 
tätsklinikum, Ruhrlandklinik, St. Josef Krankenhaus Werden 
sowie Herzchirurgie Huttrop verwirklicht das Krankenhaus 
der Zukunft. Im digitalisierten Smart Hospital profitieren  
unsere Patientinnen und Patienten von der direkten Verknüp- 
fung zwischen Forschung und Krankenversorgung, modern- 
sten Therapieverfahren in allen Fachdisziplinen und viel Zeit 
und Zuwendung durch unsere Pflegerinnen und Pfleger. 

Damit sind wir Vorbild für eine optimale Krankenversor-
gung auf universitärem Niveau. Und gewährleisten durch 
modernste Technik und 8.300 hochqualifizierte Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter die Sicherheit und den Behandlungs-
erfolg unserer Patientinnen und Patienten.

Das Krankenhaus der Zukunft: 
Sicher und menschlich

Im Fokus: Der Mensch 
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Spiel des Tages
Topspiel an der Hafenstraße

SGS erwartet Eintracht Frankfurt

TRAINER
	 Arnautis, Niko 	 01.04.80

TOR
      1	 Johannes, Stina	 23.01.00
     12 	 Altenburg, Lina	 23.03.05
     21 	 Paulick, Lea	 02.09.99

ABWEHR
	 4	 Kleinherne, Sophia	 12.04.00
      11	 Lührssen, Nina	    21.11.99
      22	 Riesen, Nadine	 11.04.00
      23	 Doorsoun, Sara	 17.11.91
      24	 Aehling, Anna	    23.03.01
      25	 Veit, Jella	 03.05.05
      29	 Acikgöz, Dilara	 02.06.04

MITTELFELD
       5       Sanvig, Pernille	 26.11.05
       6 	 Senß, Elisa	 01.10.97
       8 	 Gräwe, Lisanne	 11.02.03
      17       Wolter, Pia-Sophie	 13.11.97
      20       Acikgöz, Ilayda	 02.06.04
      27	  Nachtigall, Sophie	 12.02.04
      28       Dunst, Barbara	 25.09.97
      31	  Pawollek, Tanja	 18.01.99

ANGRIFF
        7	  Prasnikar, Lara	 08.08.98
      10	  Freigang, Laura	 01.02.98
      14	  Reuteler, Geraldine	 21.04.99
      15	  Chiba, Remina	 30.04.99
      19	  Anyomi, Nicole	 10.02.00      
      30	  Wamser, Carlotta	 01.11.03

Nachdem die SGS am vergangenen Montag in Jena den 
ersten Dreier der Saison perfekt gemacht hat, steht nun 

im dritten Heimspiel der Saison wieder eine gewaltige Auf-
gabe bevor. Mit Eintracht Frankfurt kommt der aktuelle Ta-
bellenzweite an die Hafenstraße, der sich derzeit in hervor-
ragender Verfassung präsentiert.

Zwar sind die Hessinnen aus der Champions League ausgeschie-
den, sind dafür mit 10 Punkten aus den ersten vier Spielen stark 
in die Bundesligasaison gestartet und konnten am vergangenen 
Wochenende den VfL Wolfsburg im eigenen Stadion mit 3:0 be-
siegen. Ein Resultat, das auch Markus Högner großen Respekt 
abnötigt.

„Wenn man Wolfsburg so souverän schlägt, dann ist klar, dass 
sich diese Mannschaft in absoluter Topform befindet. Frankfurt hat 
sich im Vergleich zum letzten Jahr nochmal punktuell verstärkt – 
speziell mit Elisa Senß, die im Mittelfeld viel Stabilität ins Spiel 

bringt – von daher sind sie in 
meinen Augen eine absolute 
Topmannschaft.“

Dennoch hofft auch der SGS-
Coach auf eine erneute Über-
raschung gegen die Eintracht, 
wie in der vergangenen Sai-
son, als seine Mannschaft zum 
Auftakt sensationell mit 2:0 gewinnen konnte. „Wir müssen zuse-
hen, dass wir eine gute Struktur im Spiel haben, die Zweikämpfe 
annehmen und grundsätzlich ein gutes Defensivverhalten an den 
Tag legen. Dann werden wir sehen, welche Räume Frankfurt uns 
eventuell bietet und müssen die dann konsequent ausnutzen.“

Denn auch die Essenerinnen sind mit dem Erfolg in Jena so richtig 
in der neuen Saison angekommen. „Wir wollten unbedingt wieder 
zu null spielen und das ist uns zum Glück auch gelungen“, betont 

Högner. „Es ist einfach sehr wichtig 
für die Spielerinnen, Erfolgserlebnisse 
zu haben, damit man Selbstvertrauen 
tanken kann, sieht, dass es geht und 
wieder etwas Ruhe reinkommt. Wir 
haben in den ersten drei Spielen et-
was unglücklich die Punkte liegen 
gelassen, indem wir unsere Chancen 
nicht genutzt haben und jetzt einen 
guten Schritt in die richtige Richtung 
gemacht.“

Unsere Start-11
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Ehrlich wie das Ruhrgebiet.

Mit einem Kasten Stauder tun 
Sie nichts für den Regenwald.
Aber dafür jede Menge für den Sport im Ruhrgebiet.

Stauder 

unterstützt über 

70 Fußball- und 

Sportvereine in 

der Region!

Thomas StauderAxel Stauder

STAUDER_Anz_Fussball_Regenwald_92x132.indd   1 06.05.11   09:00

MEHR INFORMATIONEN UNTER 
ADIDAS.DE/PREDATOR© 2024 adidas AG
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SpielplAN

Mit paydirekt, 
einer kostenlosen 
Funktion Ihres 
Girokontos. 
Ein Bezahlverfahren 
made in Germany.

Einfach im Online- 
Banking registrieren.

Sicher 
online zahlen 
ist einfach.

Sicher shoppen und sparen! 

Mit nur einem Klick sichern Sie 

sich jetzt Rabatte bei vielen

Markenhändlern! Gleich die 

aktuellen Angebote entdecken 

auf www.sparkasse.de/paydirekt

S Sparkasse Essen

85x132_4c_paydirekt.indd   1 1/9/2019   4:15:56 PM

Mein Körper  
hat     drauf!

Personal Training & Wellness

BoxenTrainingsbereiche Kurse

Betriebliche Gesundheitsförderung Green Challenge Ground

mehr als
80 Kurse

pro Woche

Freihantelbereich, 
Kinesis, Cardio...

Ausgebildete 

Fachkräfte

Kleine Betriebe, 

Mittelständler, 

Konzerne,.. 

Funktionelles 

Training,... 

Boxkurs mit Profis, 
Fitnessboxen, Kinder- 

boxen,..

5. Spieltag

VfL Wolfsburg 	 :	 RB Leipzig

SC Freiburg	 :	 Turbine Potsdam

FC Bayern München 	 :	 1. FC Köln

SGS Essen	 :	 Eintracht Frankfurt

TSG 1899 Hoffenheim	 :	 SV Werder Bremen

Bayer 04 Leverkusen                :             FC Carl Zeiss Jena

GOOGLE PIXEL Frauen-Bundesliga 2024/2025

		  Verein	 Spiele	 Punkte	 Tore

	 1	 FC Bayern München	 4	 12	 17:3

	 2	 Eintracht Frankfurt	 4  	 10	 13:2

	 3 	 Bayer 04 Leverkusen	 4	 10	 9:5

	 4	 RB Leipzig	 4	 9	 9:7

	 5	 VfL Wolfsburg	 4	 7	 9:7

	 6	 SC Freiburg	 4	 7	 8:6

	 7	 SGS Essen	 4	 4	 5:6

	 8	 SV Werder Bremen	 4	 4	 5:9

	 9	 TSG 1899 Hoffenheim	 4	 3	 6:11

	10	 FC Carl Zeiss Jena	 4	 1	 1:6

	 11	 1. FC Köln	 4	 1	 4:11

	12	 Turbine Potsdam	 4	 0	 0:13

20.10.24 - 14.00 Uhr
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NACHWUCHS

Die U19 der SGS Essen ist aktuell nicht zu stoppen. Aus den 
ersten vier Partien holte der Bundesliga-Nachwuchs alle 

zwölf möglichen Punkte bei einem Torverhältnis von 16:5.

Die Mannschaft, die von Kyra Densing trainiert wird, war in der 
vergangenen Saison noch in der U17-Juniorinnen Bundesliga 
West angetreten, hatte dort lange um den Einzug in die Endrunde 
um die deutsche Meisterschaft gekämpft und belegte am Ende der 
Saison einen starken vierten Platz.

Nachdem die U17 Bundesliga nun zu die-
ser Saison abgeschafft wurde, spielt das 
Team in der neu geschaffenen U19 Melde-
liga des Westdeutschen Fußballverbands 
(WDFV). Zum Start der Liga setzte sich die 
Essener U19 mit 5:2 beim SGS-Kooperati-
onsverein TUSA Düsseldorf durch, es folgte 
ein 2:0 Heimsieg über Arminia Bielefeld, ein 
4:2-Auswärtserfolg bei der SG Andernach 
und zuletzt gewannen die Essenerinnen ge-
gen Borussia Mönchengladbach nach frü-
hem Rückstand noch beeindruckend mit 5:1.

Auch das Trainerteam ist sehr angetan für 
den bisherigen Leistungen ihrer Mann-
schaft. „Das Ziel war zu Beginn erstmal, drei 
Siege aus den ersten drei Spielen zu holen“, 
verrät Cheftrainerin Kyra Densing. „Das 
haben wir erreicht und konnten zusätzlich 
noch das Derby gegen Mönchengladbach 
für uns entscheiden. Darüber freuen wir uns 
riesig und sind sehr zufrieden mit dem Sai-

sonstart, auch wenn ich mir hier 
und da noch ein paar Gegentore 
weniger wünschen würde.“
Nun pausiert der Ligabetrieb der 
U19 für ein paar Wochen, dafür 
steht der Mannschaft aber ein 
anderes Highlight bevor, denn 
am Samstag, den 12. Oktober 
tritt sie im Juniorinnen DFB-Pokal 
gegen den Hamburger SV an 
(siehe Seite 17).
Zwar findet der DFB-Pokal in der 
Altersklasse U17 statt, doch der 
Großteil der U19-Mannschaft ist 
noch jung genug, um daran Teil-
zunehmen, weshalb für diesen 
Wettbewerb ein Team aus Spie-
lerinnen der U19 und der U17 
gebildet wurde.

„Das ist für uns ein absolutes 
Highlight-Spiel und die Vorfreude ist natürlich dementsprechend 
groß “, betont Densing. „Wir überbrücken die Zeit dahin jetzt erst-
mal mit Testspielen und freuen uns dann darauf, den HSV auf un-
serer Anlage begrüßen zu dürfen.“

Vier Siege in vier Spielen
U19 startet perfekt in die neue Saison

Das Ziel war zu Beginn 
erstmal, drei Siege aus den 

ersten drei Spielen zu holen...
das haben wir erreicht.

Cheftrainerin Kyra Densing
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ULTRA, FUTURE & KING
WINNING FORMULA



Nach bislang einem Punkt 
aus den ersten drei Be-

gegnungen sollte für die SGS 
Essen am Montagabend in 
Jena der erste Sieg der noch 
jungen Saison her. Dies ge-
lang den Essenerinnen, die 
eine nicht immer hochklassige, 
aber kämpferisch starke Par-
tie mit 2:0 für sich entscheiden 
konnten.

Gleich nach wenigen Sekunden 
kam Ramona Maier bereits im 
Jenaer Strafraum zum Abschluss, 
wurde jedoch geblockt. Es war 
der Auftakt für eine starke An-
fangsphase der Lila-Weißen, die 
danach aber immer mehr das 
Heft aus der Hand gaben. Zwar 
hatte die SGS mehr Ballbesitz, 
die Gastgeberinnen waren aber 
mit ihren schnellen Kontern jeder-
zeit gefährlich.

Die erste größere Gelegenheit ergab 
sich nach 22 Minuten für Beke Sterner, 
die über rechts in den Strafraum zog und 
im ersten Versuch an der Torhüterin, im 
zweiten am Pfosten scheiterte. Kurz darauf musste sich Sophia 
Winkler, die nach Rotsperre erstmals wieder das SGS-Tot hütete, 
das erste Mal strecken, konnte den Schuss aus der Distanz aber 
gerade noch um den Pfosten lenken. 
Insgesamt blieb die erste Halbzeit aber eher chancenarm und en-
dete dementsprechend auch torlos. Auch nach dem Seitenwech-
sel änderte sich am Spielgeschehen wenig. Essen hatte mehrheit-
lich den Ball, Jena konterte gefällig und ließ wenig zu. In der 56. 
Minute war es dann aber soweit: Natasha Kowalskis Freistoß 
konnte Jenas Keeperin Jasmin Janning nur nach vorne abwehren, 
wo Paulina Platner in ihrem allerersten Bundesligaspiel goldrichtig 
stand und zur Führung abstaubte. 

Wirklich Sicherheit gab der Treffer den Essenerinnen aber nicht. 
Jena kam in der Folge immer besser in die Partie, ohne sich aber 
eine Vielzahl an guten Chancen zu erarbeiten. Die beste hatte 
Josephine Bonsu in der 80. Minute, doch Sophia Winkler bekam 
noch einen Fuß an den Ball, den Anna-
lena Rieke dann letztendlich kurz vor der 
Torlinie klären konnte.
Fünf Minuten später fuhr die SGS dann 
noch einmal einen Konter über Laureta 
Elmazi, die die eingewechselte Kassand-
ra Potsi bediente, die dann im Strafraum 

gefoult wurde. Kowalski schnappte sich 
den Ball und versenkte ihn gewohnt si-
cher in den Maschen zum 2:0.
Doch auch davon ließ sich der FCC 
nicht unterkriegen und spielte weiter 
nach vorne, doch die Abschlüsse lan-

deten allesamt neben dem Tor oder in den sicheren Händen von 
Sophia Winkler. So blieb es am Ende beim 2:0-Sieg für die SGS.

„Ich bin in erster Linie froh, dass wir hier drei Punkte mitnehmen 
konnten gegen einen richtig starken Gegner“, meinte ein erleich-
terter SGS-Cheftrainer Markus Högner nach dem Schlusspfiff. 
„Jena ist super organisiert und es kommt nicht von ungefähr, dass 
sie auch gegen Topmannschaften schon sehr gute Spiele gemacht 
haben. Wir sind eigentlich sehr gut in die Partie gekommen, hatten 
durch unser Pressing frühe Ballgewinne, aber dann hat Jena im-
mer mehr das Heft in die Hand genommen. Gott sein Dank gehen 
wir dann nach einem Freistoß in Führung.“

Und das ausgerechnet durch Paulina Platner bei ihrem ersten Auf-
tritt für die SGS. „Das ist natürlich eine tolle Geschichte“, freute sich 
Högner, der aber auch andere Akteurinnen hervorheben wollte. 
„Sophia Winkler hat viele Bälle sicher gehalten und auch sonst 

eine große Ruhe ausgestrahlt. Aber 
auch Vanessa Fürst oder Paula Flach 
haben eine tolle Leistung gezeigt. Am 
Ende war es vielleicht ein etwas drecki-
ger Sieg, aber die Hauptsache sind die 
extrem wichtigen drei Punkte für uns.“

12

Rückbl ick
Erster Sieg der Saison für die SGS

Platner trifft beim Startelfdebüt in Jena

Am Ende war es vielleicht 
ein etwas dreckiger Sieg, 
aber die Hauptsache sind 

die extrem wichtigen 
drei Punkte für uns.

Markus Högner

Jena ist super organisiert 
und es kommt nicht von 

ungefähr, dass sie auch gegen 
Topmannschaften schon sehr gute 

Spiele gemacht haben.
Markus Högner
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westenergie.de

Energie für gelebte Partnerschaft. 
Seit zwölf Jahren stehen die SGS Essen und Westenergie Seite an Seite 
mit Leidenschaft und Engagement für Spitzensport in der Region. 
Gemeinsam setzen wir weiterhin Zeichen für den Frauenfußball – von 
den Juniorinnen bis zur Bundesliga.

Für die neue Saison wünschen wir allen Mannschaften viel Erfolg, 
Freude und unvergessliche Momente auf dem Platz.

Energie.  
Für Euch.

WE-24-095_Anz_SGS_Saisonstart_186x273_4c_RZ.indd   1WE-24-095_Anz_SGS_Saisonstart_186x273_4c_RZ.indd   1 20.08.24   16:2320.08.24   16:23
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Unsere neuen Trikots 

Die Trikots für die Saison 2024/2025 sind in unserem Fanshop sowohl online 
als auch an Heimspieltagen an der Hafenstraße erhältlich. Passend zu unserer 
Heimat – dem Ruhrpott – ist das Heimtrikot in dieser Saison in schwarz gehal-
ten. Das lilafarbene Heimtrikot aus der vergangenen Saison kommt in dieser 
Spielzeit bei Pokalspielen zum Einsatz. Glück auf!

Fanshop-kollektion
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Sparkasse Essen

Mittendrin.
Sparkasse – nah am
Menschen.
Wir sind da, wo Sie sind. Deshalb engagieren wir
uns in der Region für die Region. Wir unterstützen
soziale Projekte, Sportvereine und
Veranstaltungen. In unseren Filialen sind wir
persönlich für Sie da. Wir hören zu und verstehen
Sie. Wir sind mehr als ein Finanzinstitut. Wir sind
Ihre Sparkasse.
www.sparkasse-essen.de

Weil’s ummehr als Geld geht.



16

Unser Sponsor

 „Der Zeitdruck bei der Energiewende ist hoch“
Energiegeladen ging es zu beim diesjährigen Deutschen 

Energierechtstag am 19. September 2024 im Luftschiff-
hangar am Flughafen Essen/Mülheim. Diskutiert wurden die 
„Kipppunkte der Energiewende“. Im Vordergrund standen 
die Themen „Finanzierung der Infrastruktur“, „Verfügbar-
keit der Energiequellen“ und „Transformation des Wärme-
sektors“. 

Vor einer Kulisse mit historischen Flugzeugen und Zeppelin „Theo“ 
trafen in der Mittagspause fünf Spielerinnen der SGS Essen auf 
etwa 450 Teilnehmer aus Politik, Energiewirtschaft, Richterschaft, 
Anwaltschaft sowie politische Vertreter von Bundes- und Landes-
behörden. Die auf Energierecht spezialisierten Rechtsanwälte der 
Kanzlei Rosin Büdenbender – seit 2024 Unterstützer der SGS 
Essen –, hatten die Konferenz bereits zum 23. Mal federführend 
organisiert und freuten sich besonders über die Teilnahme der 
Spielerinnen.

In der Mittagspause war die Herausforderung gesetzt: es galt, 
Tore zu schießen. Die Chance 
nutzten zahlreiche Redner, Mo-
deratoren und Teilnehmer, um 
sich sportlich zu betätigen und ab 
und zu fielen sogar ein paar Tore. 
Laureta Elmazi, Fee Kockmann, 
Lena Ostermeier, Anja Pfluger 
und Sophia Winkler gaben Tips, 
zeigten zielsichere Schüsse und 
berichteten über ihre Erfahrun-
gen im Frauenfußball. Die Tor-
wand hatte freundlicherweise die 
Westenergie, Premiumpartner 
der SGS Essen, zur Verfügung 
gestellt. Es herrschte eine hervor-
ragende Stimmung und es kam 
zu vielen Gesprächen zwischen 
Teilnehmern und Spielerinnen. 

Auch Geschäftsführer Florian Zeutschler und Marketing-Leiter Luis 
Germes waren vor Ort.
Jana Michaelis, Geschäftsführende Gesellschafterin von Rosin 
Büdenbender, nahm selbst die Herausforderung an und freute sich 
über den Besuch der Spielerinnen: „Ihr seht, welche Begeisterung 
Eure Anwesenheit ausgelöst hat – kommt gerne wieder und nehmt 
von uns allen gute Wünsche mit für die nächsten Spiele! Ihr habt 
eine tolle Saison vor Euch!“

Zu den Rednern auf der eintägigen Konferenz gehörten dieses 
Jahr Stefan Wenzel (Parlamentarischer Staatssekretär im Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Klimaschutz BMWK) sowie Jens 
Spahn (stellvertretender Vorsitzender der CDU/CSU-Fraktion im 
Deutschen Bundestag), Andreas Mundt (Präsident des Bundeskar-
tellamts), Jens Geier (Mitglied des Europäischen Parlaments für 
Essen), Barbie Kornelia Haller (Vizepräsidentin der Bundesnetz-
agentur), Kerstin Andreae (Vorsitzende der Hauptgeschäftsfüh-
rung des Branchenverbands BDEW) sowie zahlreiche hochran-
gige Vertreter von Unternehmen wie zum Beispiel Dr. Christoph 
Müller (Chief Commercial Officer, Amprion GmbH). 
Stefan Wenzel aus dem BMWK hatte die Konferenz zu Beginn 
als weitsichtig beschrieben: „Der Energierechtstag fokussiert die 
letzten Entscheidungen von Gerichten in Deutschland und in Eu-
ropa mit Wirkung auf das Energierecht und wirft zugleich einen 
weiten Blick nach vorn. Auf aktuelle Herausforderungen, die mit 
der Transformation unserer Energieversorgung, der Energiesicher-
heit und den internationalen Verpflichtungen, die Deutschland im 
Rahmen des Pariser Klimaabkommens eingegangen ist, zusam-
menhängen.“ 

  Einen ausführlichen Tagungsbericht finden Sie auf:
  www.rosin-buedenbender.com. 

Das Energierechtsteam 
von Rosin Büdenbender

(Fotos Christine Sommerfeldt)
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Save the Date



18

© klaus.in.der.wiesche

VIP-Tipp
…mit: 

Oliver Bohnenkamp, Sparkasse Essen

Paulina Platner,
Mittelfeldspielerin der SGS 

VfL Wolfsburg	 RB Leipzig

SC Freiburg	 Turbine Potsdam

FC Bayern München	 1. FC Köln

SGS Essen	 Eintracht Frankfurt 

TSG 1899 Hoffenheim	 SV Werder Bremen

Bayer 04 Leverkusen 	 FC Carl Zeiss Jena

3:1
2:0
4:0
1:0
2:0
2:1

2:1
3:0
2:0
1:0
3:1
1:0

Beim heutigen Top-Spiel gegen die Eintracht aus Frankfurt ist die 
Sparkasse Essen als Sponsor of the Day an unserer Seite.
Die Sparkasse Essen und die SGS Essen blicken auf eine sehr lange- 
und erfolgreiche Partnerschaft zurück. Seit vielen Jahrzehnten ist 
die Sparkasse treuer Partner der SGS.

Die Sparkasse fördert viele weitere Projekte in den Bereichen Sport 
und Kultur.
Im heutigen VIP-Tipp tritt .... gegen unsere Mittfeldspielerin Paulina 
Platner an. 

5. Spieltag
Oliver Bohnenkamp
Vorstandsmitglied Sparkasse Essen

NACHBARN
FAMILIE HAT MAN –

NACHBARN
SUCHT MAN SICH AUS!

WAS FÜR EIN SCHÖNES MIETEINANDER.
www.allbau.de



HAUPT-
SPONSOR

PREMIUM-
SPONSOR

AUTOMOBIL-
SPONSOR

MARKETING-
PARTNER

CO-SPONSOR

AUSRÜSTER

BUSINESS-
PARTNER

GESUNDHEITS-
PARTNER

Die Universitätsmedizin Essen mit ihren Standorten Universi- 
tätsklinikum, Ruhrlandklinik, St. Josef Krankenhaus Werden 
sowie Herzchirurgie Huttrop verwirklicht das Krankenhaus 
der Zukunft. Im digitalisierten Smart Hospital profitieren  
unsere Patientinnen und Patienten von der direkten Verknüp- 
fung zwischen Forschung und Krankenversorgung, modern- 
sten Therapieverfahren in allen Fachdisziplinen und viel Zeit 
und Zuwendung durch unsere Pflegerinnen und Pfleger. 

Damit sind wir Vorbild für eine optimale Krankenversor-
gung auf universitärem Niveau. Und gewährleisten durch 
modernste Technik und 8.300 hochqualifizierte Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter die Sicherheit und den Behandlungs-
erfolg unserer Patientinnen und Patienten.

Das Krankenhaus der Zukunft: 
Sicher und menschlich

Im Fokus: Der Mensch 

Vielen Da
nK!
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Alle
in einem.

Eins
für alle.

Alle
für alle.

 Das Google Pixel 7a mit Weitwinkel-Selfie


